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Name:  
Telefonnummer: 
E-Mail:  

Adresse: 
 
 

 

Tätig als:  
Geburtsdatum:  
Dauerhafte Aufenthaltsgenehmigung 
vorhanden?  
Möchten Sie ggf. auf die 
Warteliste?  

Bewerber zur Parzelle Nr. Nur ausfüllen, wenn sie sich bereits mit dem Vorpächter geeinigt haben 
 
Die meisten Antworten finden Sie in der Ausgehändigten aktuellen Gartenordnung oder im Schaukasten im 
Apfelweg.  Bitte Ausgefüllt in den Briefkasten am Vereinsheim werfen oder per Mail zurücksenden. 
 
Wie heißt der Verein? 
 
 
Warum möchten Sie einen Kleingarten? 
 
 
Werden sie den Garten alleine bestellen und nutzen?   
 
 
Wie viel Zeit, denken Sie benötigt ein Kleingarten im Monat (Saison)?   
 
 
Haben sie Hunde, welche mit in den Garten kommen?  
___________________________________________________________________________ 
 
Besteht Interesse an Veranstaltungen, wie z.B. Flohmarkt, Sommerfest, Kohlfahrt, 
Infotreffen? 
 
 
Welcher Posten käme für Sie in Frage, sollte künftig Bedarf im Verein bestehen? Bitte 
einkreisen: 
Arbeitsdienstorganisation, Wasserwerker, Schriftführer, Schatzwart, Vorsitzender, Revisor, Fachberater, 
Schätzer, Öffentlichkeitsarbeit, Wirt, Mentor für neue Pächter, Anderer Posten 
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Jetzt kommen ein paar Spezifische Fragen. Wir sind gerne Bereit Fragen zu diesem Bogen zu beantworten. 
Grundsätzlich ist eine falsche Antwort besser als keine. Wir möchten einfach, dass der Bewerber weiß, worauf 
er sich da einlässt. Auf einen Kleingarten! Und nichts anderes ;-). 
 
Wie viele Schaukästen stehen in den Wegen? (gehen sie gerne Mal spazieren und schauen 
sich um) 
 
 
Was versteht man unter dem Begriff Kleingarten, kleingärtnerische Nutzung? 
 
 
Muss man Gemüse/Beeren/Obst anbauen? 
 
 
Warum muss der Garten vom Weg aus einsehbar sein? Heckenhöhe? 
 
 
Wann sind die Ruhezeiten? 
 
 
Ist das wohnen im Kleingarten zulässig?  
 
 
Wo wird das Auto geparkt? 
 
 
Wann dürfen die Wege Befahren werden? 
 
 
Wann ist die Sprechstunde? Wann sollte diese in Anspruch genommen werden? 
 
 
Was passiert, wenn ich keinen Arbeitsdienst leiste?  
 
 
Was macht man mit Gartenabfällen idealerweise? 
 
 
Wann darf der Verpächter dem Pächter den Pachtvertrag kündigen? 
 
Warum wird geschätzt? Und darf ich die Parzelle ohne Pachtvertrag nutzen? 
 
 
Wieso verlangt der Verpächter trotzdem manchmal einen anderen Preis? Darf er das? (siehe 
Zeitungsartikel „Mondpreise im Kleingarten“ im Aushang 
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Pforte, Hecke und Weg sind vom Verpächter gestellt, was bedeutet es in der Pflege? (G.O 
Punkt 3.2) 
 
 
Was muss man zum Thema Pool und Trampolin wissen? 
 
 
Wann dürfen Hecken geschnitten werden? (jährlicher Zuwachs, siehe Infobrief im Schaukasten Apfelweg) 
 
 
Darf ich Lagerfeuer im Kleingarten machen? 
 
 
Was für Regeln gibt es speziell in diesem Verein zum Thema Wasser? (siehe Beschlüsse im 
Schaukasten) 
 
 
Was kann bei einem Verstoß gegen die Gartenordnung passieren? 
 
 
Was ist eine Begehung?  
 
 
Der Vorstand ist der Verwalter für den Landesverband.  Bekommt er dafür Geld? 
 
 
Nur zur Information: Zahlsonntage sind im Oktober. (Termine werden im Schaukasten bekannt gegeben) Die Rechnung für 
die Pachtzahlung muss Ende Oktober beglichen sein, weil der Verein dann die Pacht weitergeben muss. 
Diese Rechnung muss abgeholt werden, sonst wird eine Mahnung Versand. Klar soweit? J 
 
 
Hier ist Platz für Bemerkungen: 
 
 
G.O. = Gartenordnung  


